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Amtlicher Ceil.
Wahlen zum Preußiſchen Landtag.

Auf Grund des J 44 der Landeswahlordnung werden nach
ſtehend die Kreiswahlvorſchläge ſamt den Verbindungs und An
ſchlußerklärungen ſowie die Landeswahlvorſchläge, denen ſich
Wahlvorſchläge aus dem Wahlkreiſe angeſchloſſen haben, in der
zugelaſſenen Form veröffentlicht.

Es ſind folgende Kreiswahlvorſchläage zugelaſſen worden
Kreiswahlvorſchlag 1 der Zenkrumsparkei.

Kennwort: „Zentrum“.
Emil Dietrich, Lehrer, Mitgl. d. pr. Landesverſ., Halle a
S., Schwetſchkeſtr. 19.
Stephan Breitenſtein, Zimmermann, Eisleben.
Wikhelm Konetzny, Kaufm. Weißenfels.
Heinrich Diete, Poſtſekretär, Halle a. S.
Johann Klemezak, Arbeiter, Halle a. S.
Frau Dr. Leo Herwegen, Halle a. S.

Kreiswahlvorſchlag 2 der Sozialdemokratiſchen Vartei
Deutſchlands.

Kennwort Sozialdemokraſiſche Partei Deutſchlands (S. P. D.)
Waentig, Heinrich, Volkswirtſch., Halle a. S.
Dreſcher, Reinhold, Bezirksſekr. Halle.
Wiegand, Guſtav, Werkmeiſter, Pieſteritz b. Wittenberg
Müller, Albert, Marer, Niederbeung b. Merſeburg.
Röpert, Marie, Ehefrau, Halle.
Troll, Oskar, Volksſchull. Sangerhauſen
Dietrich, Oskar, Amtsvorſteher, Falkenberg.
Lebbin, Emil, Metallarbeiter, Bitterfeld.
Kieſel, Karl, Krankenk.-Angeſt., Weißenfels.
Dörfer, Otto, Arbeiter, Zeitz
Boog, Max, Gerichtsſekretär, Eisleben.

Kreiswahlvorſchlag 3 der Deutſchen demokratiſchen Fartei.
Kennwort Deutſche demokratiſche Partei

SGchreiber, Walter, Dr. jur. Rechtsanwalt, Halle a. S.
Geibel, Wilhelm, Pfarrer Lic., Apollensdorf.
Rühlemann, Auguſt, Jnnungsobermeiſter, Stadtverordneten
vorſteher, Bad Lauchſtedt.
Höfler, Max, Eiſenbahnoberſekretär, BerlinSchöneberg
Keppler, Friedrich, Generalſekretär, Bitterfeld.
Frau Nägler, Jda, Querfurt.
Loeber, Kurt, Gutsbeſitzer, Unterkaka b. Oſterfeld.
Leidenfroſt, Paul, Handlungsgehilfe, Halle.
Bautz, Paul, Bürgermeiſter, Herzberg, a. E.
Schulz, Kurt, Dr. phil., Seminarlehrer, Deligſch.
Minner, Wilhelm, Oberingenieur, Halle.

Kreiswahlvorſchlag 4 der Deutſchnationalen Polksyartei.
Kennwort: Deutſchnationale Volkspartei

I. Herrmann, Gottfried Louis, Rektor, Friedersdorf (Bitterfeld).
2. Boes, Paul, Gutsbeſ., Mockrehna (Kr. Torgau).
3. v. Dryander, Gottfried, Geh. Oberregierungsrat Dr., Berlin.
4. Horn, Paul, Gärtnereibeſ., Eilenburg
5. Kühne, Hildegard, Parteibeamtin, Charlottenburg.
6. Richter, Gerh., Dr. med., Sanitätsrat, Zeitz
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Neubert, Ernſt, Bergmann, Taucha (Kr. Weißenfels).
Forndran, Guſtav, Reg.-Landmeſſer, Halle.
Moſt, Karl Prof. (Studienrat), Roßleben

Knabe, Helene, Ehefrau, Freyburg a. U.
Steinkopf, Friedrich, Juſtizſekr., Raumburg.

Kreiswahlvorſchlag 5 der Vereinigten Kommuniſtiſchen
Partei Deutſchlands.

Kennwort Vereinigte Kommuniſtiſche- Partei Deutſchlands.
Schumann, Georg, Schriftleiters Halle.
Menzel, Guſtav, Kaufmann, Halle.

Kilian, Otto, Schriftleiter, Halle.
Wolfſtein, Roſt, Buchhalterin, Berlin Reinickendorf
König, Max, Stadtrat, Weißenfels a. S.
Kutzſchbauch, Richard, Friſeur, Halle.
König, Otto, Beugmann, Unterröblingen am See
Kleine, Hermann, Lehrer, Bielen (Kr. Sangerhauſen).

9. Koenen, 3Bernhard, Elektriker, Merſeburg

Schippa, Joſef, Bauarbeiter, Zeit
Schmidt, Guſtav, Arbeiter, Halle.

Otto, Adolf, Schloſſer, Wittenberg.
Sittner, Richard, Vorarbeiter, Bitterfeld.

Holzweißig, Alfred, Bürodangeſt., Wildſchütz (Kr. Torgau.)
Döoſchner, Paul, Maſchinenarbeiter, Halle.

Kreiswahlvorſchlag 6 der Anabhängigen Sozialdemokratiſchen
Doertei Deutſchlands.

Kennwort: Unabhängige Sozialdemokratiſche Partei Deutſchlands.

71. Fritz Kunert, Schriftſteller, BerlinLichterfelde-
Wilh. Chriſtange, Zigarrenfabrik., Eisleben.
Herm. Heinzelmann, Bergarbeiter, Streckau b. Luckenau.

Paul Saupe, Gauleiter, Zeitz.
Siegmund Fratzke, Metallarbeiter. Greppin.

Anna Hübler, Hausfrau, Schkeuditz
Franz Ernſt, Arbeiter, Beeſenlaublingen 138, Saalkreis.
Paul Hennig, Schriftleiter, Halle.

9. Gottlieb Kasparek, kom. Landrat, Sangerhauſen
16. Friedrich Frenzel, Bergarbeiter, Kayna bei Zeitz
11. Friedrich Wenſcheck, Gewerkſchaftsangeſtellter, Merſeburg
12. Kurt Keidel, Eiſendreher, Wittenberg
18. Guſtav Raute, Zigarrenfabrikant, Eilenburg
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Kreiswahlvorſchlag 7 der Deutſchen Volksparkei.
Kennwort: Deutſche Volkspartei

v. Kardorff, Siegfried, Landrat a. D. M. d. R. Berlin.
Heidenreich, Robert, Kaufmann u. Prokuriſt, Halle.
Dieckmann, Ernſt, Lehrer, Eckmannsdorf bei Blönsdorf, (Kr.
Wittenberg
Thelemann, Dora, Frau, Wittenberg

5. Prietze, Walther, Pfarrer, Königerode.
Hoffmann, Guſtav, Dreher, Halle.
Lohmeyer, Wilh., Landgerichtsrat, Naumburg (Saale).
Hertel, Anita, Frau, Halle.
Böhme, Hermann, Fabrikant, Weißenfels.

10.
11
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Funke, Karl, Maurermeiſter, Zeitz
Wünſche, Reinhardt, Kaufmann, Elſterwerda.
Burnus, Karl, Kreisagſſiſtent, Querfurt.
Verbindungen von Kreiswahlvorſchlägen mit anderen Kreis

wahlvorſchlägen innerhalb des 5. Wahlkreisverbandes (Sachſen)
ſind zugelaſſen worden

des Kreiswahlvorſchlags 1, Kennwort „Zentrum“ mit dem
Kreiswahlvorſchlage „Eckers“ im 10. Wahlkreiſe und dem Kreis
wahlvorſchlage Kennwort „Zentrum“ im 12. Wahlkreiſe

des Kreiswahlvorſchlags 2, Kennwort „Sozialdemokratiſche
Partei Deutſchlands (S. P. D.)“ mit den Kreiswahlvorſchlägen
gleichen Kennworts im 10. und 12. Wahlkreiſe

des Kreiswahlvorſchlags 3, Kennwort „Deutſche demokratiſche
Partei“ mit den Kreiswahlvorſchlägen gleichen Kennworts im
10. und 12. Wahlkreiſe

des Kreiswahlvorſchlags 5, Kennwort „Vereinigte Kommu
niſtiſche Partei Deutſchlands“ mit den Kreiswahlvorſchlägen
gleichen Kennworts im 10. und 12. Wahlkreiſe

de
des Kreiswahlvorſchlags 6, Kennwort „Unabhängige Sozial

mokratiſche Partei Deutſchlands“ mit den Kreiswahlvorſchlägen
gleichen Kennworts im 10. und 12. Wahlkreiſe,

des Kreiswahlvorſchlags 7, Kennwort Deutſche Volkspartei“
mit den Kreiswahlvorſchlägen gleichen Kennworts im 10. und
12. Wahlkreiſe

Nach den eingegangenen Erklärungen ſollen zugerechnet
werden die Reſtſtimmen des Kreiswahlſchlages

I. Kennwort „Zentrum.“
nach Anrechnung auf die zugelaſſene Liſtenverbindung dem
Landeswahlvorſchlage Nr. 2. Kennwort: Zentrumsyartei.

Dr. Porſch, Felix, Geh. Juſtizrat, Breslau.1

2. Wronka, Gertrud, Oberlehrerin, Allenſtein.
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9. Badenberg, Albertine, Lehrerin, Steele, Ruhr.
10.

Or. Hager, Paul, Generaldirektor, Reg.Rat a. D. Berlin
Schöneberg.
Linz, Wilhelm, Staatsſekretär, Wiesbaden
Maiß, Georg, Amtsgerichtsrat, Geh. Juſtizrat, Reichenbach
(Schleſten).
Da u Paul, Miniſterialrat im Reichsfinanzminiſterium,

erlin.
Sauer, Wilhelm, Verbandsſekretär, Berlin.

Dr. Sonnenſchein, Karl, Leiter des Sekretariats ſozialer
Studentenarbeit, Berlin.

Dr. Schmidt, BerlinLichtenberg.
Wenig, Marta, Geſchäftsinhaberin, Liegnitz.
Eckers, Heinrich, Arbeiterſekretär, Magdeburg

2. Kennwort: „Sozialdemokratiſche Partei Deutſchlands

S P D

Hermann, Kammer-Gerichtsrat,

nach Anrechnung auf die zugelaſſene Liſtenverbindung dem

e h

Landeswahlvorſchlage Ar. Kennwort: Hozial
demokratiſche Dartei Deutſchlands. (S. D. D.)

Braun, Otto, Preuß Landwirtſchaftsminiſter, Berlin.
Severing, Karl, Preuß. Miniſter des Jnnern, Berlin.
Leinert, Robert, Oberbürgerweiſter, Hannover.
Hanna, Gertrud, Gewerkſchaftsangeſtellte, BerlinPankow.
Hr. Roſenfeld, Siegfried, Rechtsanwalt, BerlinSchöneberg.
Dr. med. Beyer, Alfred, Reg.Rat, Charlottenburg.

Dr. Wegſcheider, Hildegard, Schulrätin, Berlin. Schöneberg.-
Cunow, Heinrich, Univerſitätsprofeſſor, BerlinFriedenau.

Maroke, Richard, Vorſitzender des Verbandes der Kriegs
beſchädigten, Berlin.

O. Voges Felix, Staatl. Hilfsförſter, Wallendorf-
Woldt, Richard, Dozent, Elberfeld
Haußherr, Otto, Verbandsſekretär im Zentralverband der
Angeſtellten, BerlinMahlsdorf.
Kähler, Wilhelmine, Referentin im Reichswirtſchaftsmini
ſterium, Berlin Steglitz.
Feige, Hans, Magſſtratsſekretär, Breslau.
Dr. Badt, Hermann, Miniſterialrat, Berlin.
Subke, Hugo, Jnvalide Berlin.
Bernier, Wilhelm, im Landarbeiter
Verband Berlin.

Verbandsſekretär

Dr. Grein, Heinrich, Studienrat, Neunkirchen.
9. Stoll, Carl, Bürgermeiſter, Lauenburg.

0. Buchholz, Robert, Lehrer, Wittenberge. S
21. Dr. Hrucker, Alexander, Referent im Wohlfahrtsminiſterium

und Zahnarzt, Charlottenburg.
22. Zucker, Gertrud, ſtädtiſche Beamtin, Charlottenburg
23. Siering, Guſtav, Kriminaloberwachtmeiſter, Düſſeldorf.

Müller Heinrich, Arbeiertſekretär, MünchenGladbach.

nach

1

2.

3. Kennwort „Deutſche demokratiſche Partei.“
Anrechnung auf die zugelaſſene Liſtenverbindung dem
Landeswahlvorſchlage Nr. 3, Kennwort: Deutſche

demokratiſche Vartei.
Dominicus, Alexander, Oberbürgermeiſter a. D., Berlin
Schöneberg.
Dönhoff, Frau Marta, Witten.

Sonnabend, den 19. Februar 1921.
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Landeswahlvorſchlage Ar. 4.

Neumann, Wilhelm, Staatl. Hegemeiſter-

Kreft, Karl, Gutsbeſ., VogelſangGreifenhagen.
Dr. Schmaltz, Reinhold, Geh. Regierungsrat,

25. Jahrg-
Janſen, Robert, Hauptgeſchäftsführer der Deutſchen deomkra
tiſchen Partei, Börnicke.
Dr. Preuß, Hugo, Profeſſor, Reichsminiſter a. D. Berlin.
Hartmann, Guſtav, Vorſitzender des Verbandes der deutſchen
Gewerkvereine, Berlin.

z. Wachhorſt de Wente, Friedrich, Präſidialmitglied des Deut
ſchen Bauernbundes, Berlin.
Rautenſtrauch, Wilhelm, Kommerzienrat, Trier-

8. Dr. Crüger, Hans, Profeſſor, Anwalt des Allgem. deutſchen
Genoſſenſchaftsverbandes, Charlottenburg.

9. Vogt, Gerhard, Sekretär des Verbandes deutſcher Poſt und
Telegraphenbeamten, Kaulsdorf.
Werx, Frau Elſe, Vorſitzende des hanneverſchen Verbandes
land wirtſchaftlicher Hausfrauenvereine, Rettmer.
Rade, Martin, Profeſſor, Marburg.
Schümer, Georg, Studienrat, Magdeburg

3. Ommert, Karl, Eiſenbahnſchreiner, Berlin
4. Vaake, Wilhelm, Studienrat, Nordhauſen.

Hr. Belian, Alfred, Oberbürgermeiſter, Eilenburg.
Martin, Frau Marie, Studienrat- BerlinFriedenau.
Mommſen, Wilhelm, cand. phil., Neubabelsberg.

4. Kennwort Deutſchnationale Volkspartei“ dem
Kennwort: Deutſchnationgke

Volkspartei
Baecker, Paul, Hauptſchriftleiter, Berlin.
Dr. Spohr, Frau Eliſabeth, Studienrat, Mitglied der ver
faſſunggebenden preußiſchen Landesverſammlung, Berlin.

3. Meyer, Karl, Verbandsvorſitzender, Bielefeld
Clarfeld, Fritz, Fabrikant, H emer.
Oelze, Friedrich, Seminardirektor, Mitglied der verfaſſung
gebenden preußiſchen Landesverſammlung- Bunzlau.

z. Winkler, Friedrich, Rittergutsbeſitzer und Generalfeuerſs
zietätsdirektor, Merſeburg.

Weisſermel, Franz, Geh. Reg.Rat, und Mitglied eines
Landeskulturamtes, Mitglied der verfaſſunggebenden preußi
ſchen Landesverſammlung, BerlinWilmersdorf-
Nehring, Otto, Rechtsanwalt und Syndikus, Senftenberg.

9. Dr. von Waldhauſen, Wilhelm, Bankdirektor, Eſſen
v. Lindeiner Wildau, Hans Erdmann, Amtsrichter a. D.

BerlinSchöneberg.
Bachem, Julius, Reg.Aſſeſſor, Düſſeldorf-

2. Fflug,
3. QuaetFaslem, Georg

Karl, Studienrat, BerlinZehlendorf
Nervenarzt und Direktor des Pro

vinzialſanatoriums Raſemühle bei Göttingen.
Kimbel, Wilhelm, Hoftiſchlermeiſter, Berlin.
v. Dickhuth Harrach, Guſtaf, Gen. d. Jnf. a D., Berlin

Wilmersdorf.Freiherr v. Maltzahn, Jasper, Landrat a. D. u. Präſident
des deutſchen Seefiſchervereins, Vanſelow.

Ritgr. d. verfaſ
ſunggeb. Landesverſ., Forſthaus Göritz

v. Bonin, Frau Dorothea Maria, Berlin.
Buüren, Guſtav, Oekonomierat u. Gutsbeſ. Hilden (Rhld.).

Schleifenbaum,

S
Ed., Kaufmann, Langerfeld.

Erich, Miniſterialſekr., BerlinFriedenau.
rauſe, Friedrich, Klempnermeiſter, Erfurt.

Prof. a. d.
Tierärztl. Hochſchule, Berlin.

5. Kennwort „Vereinigte Kommuniſtiſche Partei Deutſchlands
nach Anrechnung auf die zugelaſſene Liſtenverbindung dem

Landeswahlvorſchlage Ar. 9Kennwort: Pereinigte Kommnniſtiſche Dartei Deutſchlands.

I. Eberlein, Hugo, Zeichner, Berlin Mariendorf
Ludewig, Johanna, Buchhalterin, Berlin

3. Schoenbeck, Willi, Kaufmann, Düſſeldorf.
Scholem, Werner, Redakteur, Halle g. S
Geffke, Herta, Büroangeſtellte, Stettin
Heilmann, Friedrich, Vergolder, Berlin.

Petzold, Paul, Redakteur, Berlin.
Schwenk, Paul, Redakteur, Berlin.

Handke, Georg, Redakteur, Hanau a. M.
Dr. Ausländer, Fritz, Studienrat, Berlin.

Hoernle, Edwin, Schriftſteller, BerlinGrunewald.
Meyer, Frau Gertrud, Nikolasſee.

Dr. Lier, Otto, Studienrat, Neukölln.
Koenen, Berhnard, Elektriker, Merſeburg
Ponſong, Richard Lehrer, Friedrichsfelde-

z. Seitz, ilhelm, Journaliſt, Königsberg i. Pr.
6. Kennwort „Unabhängige Sozialdemolratiſche Partei

Deutſchlands
nach Anrechnung auf die zugelaſſene Liſtenverbindung dem

Landeswahlvorſchlage Ar. 5. Kennwart: Anabhängige
Sozial demokratiſche Bartei.

Ludwig, Konrad, Parteiſekretär, Hagen.
Dr. Cohn, Oskar, Rechtsanwalt, Berlin.

Kunert, Marie, Schriftſtellerin, Berlin.
Rabold, Emil, Redakteur, Berlin.
Freund, Alfred, Zahnarzt, Neukölln.
Bock, Karl, Gewerkſchaftsbeamter, MagdeburgS.

Pallavicini, Kurt, Techniker, Kiel
Pietſch, Fritz Volksſchullehrer, Breslau.
Hoffmann,
Schröder, Guſtav, Redakleur, Elbing
Wilke, Hermann, Bäcker, Stettin
Hennig, Paul, Schriftleiter, Halle a. S.
Wildner, Max, Steindrucker, Frankfurt (O.).

Meier, Otto, Parteiſekretär, Berlin.
Clajus, Herm., Maler, BerlinFriedenau.

Wilhelm, Poſtſekretär, BerlinSchmargendorf.



16. Rettſchlag, Richard, Mechaniker, Berlin.
17. Bank, Guſtav, Gewerkſchaftsbeamter, Magdeburg
18. Rauch, Emil, Redakteur, BerlinKarlshorſt.
19. Müller, Hermann, Parteiſekretär, Berlin.
20. Güth, Max, Stadtangeſtellter, Kiel-Gaarden.
21. Lüneburg, Johannes, Verbandsvorſ., Frankfurt a. M.
22. Hoffmann, Oskar, Redakteur, Elberfeld.
33. Zyliegan, Frau, Frieda, Stettin
24. Hirſch, Ernſt, Gauleiter, Köln.
25. Scholz, Willi, Parteiſekretär, Erfurt.
26. Hellmann, Franz, Buchhalter, Breslau.
27. Maczey, Johann, Bürohilfsarbeiter, Allenſtein.
28. Humbert, Friedrich, Arbeiterſekretär, Beckedorf.
29. Baer, Franz, Organiſationsangeſtellter, Hannover.

7. Kennwort „Deutſche Volkspartei
nach Anrechnung auf die zugelaſſene Liſtenverbindung dem

Landeswahlvorſchlage Ar. 6.
Kennwort: Deutſche Volkspartei.

Dr. v. Krauſe, Paul, Staatsſekr. a. D., Berlin SW.
Hecker, Ewald, Syndikus, Hannover.
Pöhlmann, Frau, Margarete, Abg, Tilſit.
Langer, Walter Abg. Arbeiterſekretär, Oberhauſen.
Dr. Wiemer, Otto, Stadtälteſter, Berlin.
Jachmann, Karl, Oberbahnaſſ., Tarnowitz.
Beiſe, Auguſt, Volksſchull., Wittenfelde.
Siegert, Fräul. Marie, Stadtv., Neuwied.
Meinecke, Ernſt, Auguſt, Lehrer, Wilhelmshaven.
Becker, Wilhelm, Beamtengewerkſch.-Sekr., Potsdam.
Dr. v. Altrock, Walther, Direktor des preuß. Landesöko
nomiekollegiums, Berlin-Lichterfelde.

12. Jahnke, Harry, Hegemeiſter, Forſthaus Knollen bei Bad
Lauterberg im Harz.

13. Dr. med. Gummert, Ludwig, Sanitätsrat, Eſſen
14. Baudach, Karl, Handlungsgehilfe, Berlin Steglitz.
15. Bruns, Frau Lola, Elberfeld
16. Bielig, Osw., Seminaroberl., Sömmerda
17. Dr. Leidig, Eugen, Abg, BerlinWilmersdorf.

Bei der Wahl zum Preußiſchen Landtage am 20. Februar
1921 werden nur diejenigen Stimmen gezählt, die auf einen der
zugelaſſenen Kreiswahlvorſchläge entfallen.

Jedem Kreiswahlvorſchlage werden ſoviel Abgeordnetenſitze
zugewieſen, daß je einer auf 40 000 für ihn abgegebene Stim
men kommt. Stimmen, deren Zahl für die Zuteilung eines
oder eines weiteren Abgeordnetenſitzes an einen Kreiswahlvor
ſchlag nicht ausreicht, (Reſtſtimmen) werden, ſoweit ſie auf ver
bundene Wahlvorſchläge gefallen ſind, die nur einem Landes
wahlvorſchlage angeſchloſſen find, dem Landeswahlausſchuſſe zur
Verwertung überwieſen

Der Verbandswahlausſchuß zählt die im Wahlkreisver
bande auf die verbundenen Wahlvorſchläge gefallenen Reſt
ſtimmen zuſammen. Auf je 40000 in dieſer Weiſe gewonnener
Reſtſtimmen entfällt ein weiterer Abgeordnetenſitz. Dieſe Sitze
werden den Kreiswahlvorſchlägen nach der Zahl ihrer Reſtſtim
men zugeteilt. Bei gleicher Zahl von Reſtſtimmen auf mehreren
Kreiswahlvorſchlägen entſcheidet über die Reihenfolge das Los.

Die bei der Berechnung der Reſtſtimmen im Wahlkreisver
bande nicht verbrauchten oder nicht berückſichtigten Reſtſtimmen
werden ihrem Landeswahlvorſchlage überwieſen

Der Landeswahlausſchuß zählt die in allen Wahlkreisver
bänden auf die Landeswahlvorſchläge gefallenen Reſtſtimmen zu
n und teilt jedem Landeswahlvorſchlage auf je 40 000

eſtſtimmen einen Abgeordnetenſitz zu. Ein Reſt von mehr als
20 000 Stimmen wird vollen 40000 gleichgeachtet. Einem
Landeswahlvorſchlage kann höchſtens die gleiche Zahl der Abge
ordnetenſige zugeteilt werden, die auf die ihm angeſchloſſenen
Kreiswahlvorſchläge entfallen ſind.

Merſeburg, den 9. Februar 1921.

Der Kreiswahlleiter für die preußiſchen Landtagswahlen im 11.
Wahlkreiſe

Voigtel, Regierungsrat,

Veröffentlicht.
Annaburg, den 18. Februar 1921

Der Gemeinde Vorſtand. Hen ze.

Provinziallandtagswahl.
Jn der geſtrigen Sitzung des Wahlausſchuſſes ſind

n Wahlvorſchläge als gültig anerkannt und feſtgeſetzt
worden

1. Kreiswahlvorſchlag der Zontrumsoartei für
den Wahlkreis Torgau.

Kennworte Zentrum.
J. Koeppel, Friedrich Staatsanwaltſchaftsrat a. D. Torgau.
2. Spinde, Jda, Lehrerin, Torgau.
3. Rademacher, Karl, Arbeiter, Torgau

2. Kennwort: Solanio we Partei Deutſchlands
(S. eThiele, Adolf, Landrat, Halle.

Garbe, Hermann, Bergarbeiter, M. d. L. Halle.
Gertz, Auguſt, Landesoberſekretär, Merſeburg.
Vogl, Max Landrat, Liebenwerda.
Lebbin, Emil, Metallarbeiter, Bitterfeld.

Kunzemann, Hermann, Eiſenbahnoberaſſiſtent, Halle
Strauß, Alfred, Schriftſetzer, Eilsleben.
Hennecke, Otto, Werkmeiſter, Pieſteritz.

9, Troll, Oskar, Lehrer, Sangerhauſen
10. Winkler, Auguſt Aſſiſtent, Naumburg
11. Wieglepp, Max, Kaſſierer, Weißenfels.
12. Dörfer, Otto Tiſchler, Zeitz
13. Neumann, Alfred, Zigarrenfabrikant, Torgau.
14. Kloſe, Robert, Privatmann, Herzberg.
15. Lange, Ferdinand, Landwirt, Gröſt.
16. Schulmann, Heinrich, Metallarbeiter, Großörner.
19. Mannke, Friedrich, Schloſſer, Uebigau.
20. Rienäcker, Emil, Maler, Merſeburg.
21. Bethge, Ernſt, Lehrer, Naumburg
22. Undeutſch, Jda, Hausfrau, Halle
23. Seifert, Oskar, Schuhfabrikant, Weißenfels
24. Schulze Karl, Lehrer, Bad Schmiedeberg.
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25. Trieſt, Otto, Landwirt, Schweinitz.
26. Grunert, Otto, Tiſchler, Naumburg.
27. Simon, Karl, Bergarbeiter, Siersleben,
28. Beyer, Emil, Bäcker Kelbra.
29. Mehler, Paul, Vermeſſungsſekretär, Merſeburg.
30. Heß, Reinhold, Fahrſteiger, Helbra.
31. Trunzer, Hermann, EiſenbahnUnteraſſiſtent, Cölleda
32. Schneemann, Wilhelm, Lagerhalter, Cölleda
33. Dähne, Max, Lokomotivführer, Oberröblingen am See.
34. Richter, Walter, Feilenhauer, Cölleda.
35. Werner, Guſtav, Maſchinenarbeiter, Sangerhauſen
36. Meyer, Wilhelm, Bürgermeiſter, Gräfenhainichen
37. Münzer, Adolf, Geſchäftsführer, Delitzſch.

Schlüter, Kurt, Poſtſchaffner, Könnern.
39. Bach, Emma, Weißnäherin, Weißenfels.
40. Henſe, Otto, Rendant, Artern.
41. Kämpf, Paul, Werkmeiſter, Merſeburg.
42. Müller, Albert, Parteiſekretär, Eisleben.
43. Blum, Ewald, Lehrer, Wittenberg.
44. Friſchkorn, Auguſt, Schloſſer, Merſeburg.

3. Kennwort: Deutſche demokratiſche Partei.
1. Dr. Ortmann, Konrad, Studienrat, Torgau.
2. Dönitz, Richard, Zimmermeiſter, Dommitzſch.
3. Vogt, Karl, Rechtsanwalt und Notar, Annaburg.
4. Gieſel, Johannes, Bäcker-Obermeiſter, Torgau.

4. Nationaler Ordnungsblock
Kennwort: Nationaler Ordnungsblock.

Deutſchnationale Volkspartei
Deutſche Volkspartei

Landbund.)
Frh. von Wilmowski, Kurt Landeshanptmann, Merſeburg.
Dr. Carlsſon, Wilhelm, Syndikus, Halle a. S.
Dr. Rive, Richard, Oberbürgermeiſter, Halle a. S.
Georgi, Oswald, Landwirt, Zeuchfeld b. Freiburg a. U.
Dr. Gereke, Günther, Landrat, Torgau.
Mähl, Otto, Pfarrer, Kemberg
Elze, Franz, Zimmermeiſter, Zörbig.
Plötz, Heinrich, Buchdruckereibeſitzer, Eilenburg.
Lohmeyer, Wilhelm, Landgerichtsrat, Naumburg.
Frh. von Bodenhauſen, Kraft, Landrat a. D., NeuPouch.
Fricke Bernhard, Kaufmann und Gutsbeſitzer, Roßla
a. Harz.

12. Dr. Augſtin, Max, Rittergutsbeſitzer, Gentha.
13. Wienrich, Theodor, Kaufmann, Halle.
14. Kluge, Reinhold, Landwirt, Stolzenhain,
15. Fick, Wilhelm, Amtmann und Rittergutsbeſitzer, Othal

b. Sangerhauſen.
16. Dr. Stanze, Otto, approb. Arzt, Rieſtedt.
17. Cludius, Alfred, Oberlandesgerichtsrat, Naumburg.
18. Goedecke, Paul, 1. Bürgermeiſter, Torgau.
49. Kloppe, Fritz, Studienrat, Halle.
20. Döring, Otto, Schornſteinfegermeiſter, Zeitz
21. Gärtner, Friedrich-Wilhelm, Hüttendirektor, Torgau.
22. Roſcher, Eberhardt, Landesrat, Merſeburg.
23. Frl. Hallbauer, Emma, ſtaatl. anerk. Wohlfahrtspflegerin,

alle.
24. Hoede, Walter, Bahnhofsvorſteher, Zahna.
25. Wendenburg, Erich, Rittergutsbeſitzer, Seeburg.
26. Prietze, Walther, Pfarrer, Königerode a. Harz.
27. Eichardt, Karl, Rechnungsrat, Merſeburg. e
28. Frl. Beyer, Elſe, Lehrerin, Halle.
29. Pinkert, Karl, Gutsbeſitzer, Krauſchütz.
30. Emmerling, Hugo, Fabrikant, Zeitz
31. Dr. Geißler, Walther, Kreisarzt, Herzberg.
32. Niendorf, Otto, Lehrer, Stödten.
33. Seibieke, Richard, Landwirt, Burkersroda.
34. Apel, Fritz, Lehrer, Elſterwerda.
35. Thieme, Otto, Schloſſermeiſter, Eisleben.
36. Frl. Zimmermann, Gertrud, Naumburg.
37. Vogel, Paul, Gutsbeſitzer, Hainichen. g
38. Staemmler, Wolfgang, Pfarrer, Schlieben.
39. Dr. Bormann, Otto, Landrat, Mansfeld
40. Knöfel, Alwin, Konditor, Eisleben.
41. Frl. Görling, Jlſe, Schweſter, Merſeburg.
42. Schülert, Carl, Kaufmann, Herzberg.
43. Nothing, Paul, Kreisſchulrat, Liebenwerda
44. Dietrich, Fabrikant, Weißenfels.
45. Ohm, Ferdinand, Straßenmeiſter, Schweinitz.
46. Krey, Emil, Kaufmann, Nebra a. d. U.
47. Hartleb, Ludwig, Landwirt, Windehauſen.

5. Kennwort: Vereinigte kommuniſtiſche Partei
Deutſchlands.

1. Oſterburg, Wilhelm, Korrektor, Halle a. S.
2. Sämiſch, Artur, Bezirksſekretär, Merſeburg.
3. Tominski, Eugen, Schriftſetzer, Halle a. S.
4. Machlitt, Hedwig, Ehefrau, Eisleben.
5. Naumann, Guſtav, Korbmacher, Mühlberg a. E.
6
7

8

9

Drechsler, Louis, Schriftleiter, Halle g. S.
Dornblut, Hugo, Kontrolleur, Weißenfels.
Märker, Friedrich, Kaufmann, Teutſchenthal
Denkowitz, Johannes, Gemeinde Angeſtellter, Ammendorf.

10. Hempel, Kurt, Landarbeiterſekretär, Torgau.
11. Franzke, Karl, Stadtrat, Sangerhauſen.
12. Nebert, Erich, Gemeindeſekretär, Greppin.
13. Hartmann, Louis, Sattlermeiſter, Freiroda.
14. Bowitzky, Paul, Parteiſekretär, Halle a. S.
15. Schippa, Joſef, Bauarbeiter, Zeitz
16. Reichert, Minna, e e a. S.
17. Dann Karl, Landarbeiter, Werchau, Poſt Schöne

walde.
18. Artelt, Karl, Parteiſekretär, Nebra a. U.
19. Fiedler, Oskar, Bezirksſekretär, Halle a. S.
20. Krebs, Wilhelm, Zimmermann, Hergisdorf.
21. Franz, Donner, Konditor, Kitzendorf.

22. Deſſau, Wilhelm, Maurer Memleben.
23. Wipprecht, Willi, Elektriker, Naumburg
24. Becker, Paul, Former, Rasberg.
25. Paulick, Paul, Zimmermann, Mückenberg.
26. Becker, Paul, Stadtrat, Torgau.
27. Borsdorf, Albert, Former, Wittenberg
28. König, Richard, Rechtsagent, Herzberg a. E.
29. Glups, Karl, Faßreifenmacher, Heldrungen.
30. Zäuner, Anna, Witwe, Fabrikarbeiterin, Weißenfels.
31. Scheibner, Arthur, Arbeiterſekretär, Mücheln
32. Holzweißig, Alfred, Krankenkaſſenangeſtellter, Wildſchütz,
33. Schulze, Bruno, Zigarrenmacher, Weißenfels.
34. Schöbel, Paul, Lagerhalter, Canena e
35. Marſchall, Arno, Maurer, Oſterfeld Bez. Halle
36. Walther, Oskar, Ofenſetzer, Elſterwerda.
37. Mädel, Anna, Hausfrau, Weißenfels.
38. Oelßner, Alfred, Bezirksſekretär, Halle.
39. Becker, Franz, Schloſſer, Artern.
40. Kretzſchmar, Friedrich, Sattler, Delitzſch.
41. Kleine, Hermann, Lehrer, Bielen.
42. Beikirch, Karl, Bergmann, Loſſa.
43. König, Otto, Bergmann, Unterröblingen a. See.
44. Preußer, Albin, Bergarbeiter, Teuchern
45. Schumann, Georg, Schriftleiter, Halle g. Saale.

6. Kennwort: Anabhängige ſozialdemokratiſche Partei
Deutſchlands.

1. Hennig, Paul, Schriftleiter, Halle.
2. Löffler, Bruno, Erſter Bürgermeiſter, Zeitz
3. Stammer, Franz, Landrat, Bitterfeld.
4. Scharfenberg, Paul, Arbeiter, Teuchern
5. Scheller, Ernſt, Bergarbeiter, Aue b. Zeitz
6

7

8

9

Kaſparek, Gottlieb, kommiſſ. Landrat, Sangerhauſen
Scharfſtädt, Max, Sozialbeamter, Sangerhauſen
Wenſcheck, Friedrich, Gewerkſchaftsangeſtellter, Merſeburg.
Chriſtange, Wilhelm, Zigarrenfabrikant, Eisleben.

10. Raute, Guſtav, Zigarrenfabrikant, Eilenburg.
11. Dietrich, Otto, Gemeindevorſteher, Grünewalde.
12. Hübler, Anna, Hausfrau, Schkeuditz
13. Frenzel, Friedrich, Bergarbeiter, Kayna.
14. Mathies, Robert, Kaufmann, Zahna.
15. Tyielemann, Paul, Maurer, Bedra
16. Frenzel, Hermann, Former, Arnſtedt.
17. Schulze, Max, Arbeitsnachweisverwalter, Schkeuditz
18. Hampe, Richard, Kaſſierer, Delitzſch.
19. Köhler, Karl, Kaſſierer, Unter-Teutſchenthal.
20. Tille, Guſtav, Lagerhalter, Wildſchütz.
21. Kunth, Franz, Werkmeiſter, Petersroda (Kr. Bitterfeld.)
22. Hahn, Friedrich, Arbeiter, Braunſchwende.
23. Fleiſcher, Arthur, Heizer, Friedersdorf.
24. Quitzſch, Wilhelm, Buchhändler, Eilenburg
25. Schollbach, Richard, Lagerhalter, Rumsdorf.
26. Dunkel, Franziska, Hausfrau Sabiſſ
27. Krüger, Hermann, Dreher, Halle.
28. Schmidt, Robert, Gemeindevorſteher, Helfta

Torgau, den 9. Februar 1921.
Der Wahlkommiſſar.
Gereke, Landrat.

Berdffentlicht! Annaburg, den 17. Februar 1921.
Der Gemeinde- Vorſtand. Henze,

Bekanntmachung.
Die Parzellen Nr. 2 und 3 des Grundſtücks am Schul

feſtplatze ſollen vom Oktober v. Js. ab auf einen 7jährigen
Zeitraum verpachtet werden.

Hierzu haben wir auf
Sonnabend, den 26. Februar 1921

nachmittags 4 Ahr
an Ort und Stelle einen Termin anberaumt, zu welchem
Pachtluſtige eingeladen werden.

Annaburg, den 14. Februar 1921.
Der Gemeinde- Vorſtand Henze.

Lokales und Provinzielles.
Annaburg. (Sport.) Am Sonntag ſpielt die

1. Mannſchaft des F. C. A. gegen die Erſte von Wacker
Graditz. Jm 1. Verbandsſpiel in Graditz konnten wir
2 0 gewinnen. Hoffentlich glückt es auch diesmal
Spielanfang 2 Uhr. Der Fußballklub beſchloß in ſeiner
geſtrigen Verſammlnng, am 12. März ſein Frühjahrsver
gnügen abzuhalten.

Die im Verkehr befindlichen Einkommenſteuermarken
zu 25 Mark behalten bis 28. Februar 1821 Gültigkeit, ſo
weit ſie bis zu dieſem Tage in Steuerkarten eingeklebt und
entwertet ſind. Nach dem 28. Februar entwertete Steuer
marken zu 25 Mark werden nicht mehr an Zahlungsſtatt
angenommen. Jn der Zeit vom 1. 31. März 1921 wer
den nicht verwendete echte Einkommenſteuermarken zu
25 Mark gegen Einkommenſteuermarken anderer Werte
umgetauſcht.

Das Finanzamt ſchreibt uns: Es wird demnächſt
dem Reichsrat ein Geſetzentwurf vorgelegt werden, durch den
vorläufige Zahlungen auf die Körperſchaftsſteuer angeordnet
werden. Vorläufige Zahlungen der Körperſchaftsſteuer an
die Gemeindekaſſen ſind nicht zuläſſig.

Deſſau, 16. Februar. Der Staatsrat wird dem Land
tage einen Geſetzentwurf unterbreiten, durch den 8 Millionen
Mark zur Schaffung von Wohnräumen auf die Staats
ſchuldenverwaltung angefordert werden.
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Deutſche lollzspartei!

W aldsehlösscelhem,
Dienstag den 22. Februar er. ladet zur

Faſtnacht
E. Kleinsorg-

Für div. Speiſen und Getränke iſt beſtens geſorgt.

Anstich von Bockbier.
Ankerhaltungsmuſik d. Rohrſchen Kapelle

Spar- Verein „Fröhliche Weihnachten
Sonnabend den 19. Februar findet im Bürgergarten ein

e „=J-J J

freundlichſt ein.

Montag früh empfehle

friſche grüne Heringe.
Theobald Schunkoe.

e SS ZiegenZgentrifugen, Kuhzentrifugen, T
c

Z Fahrradgummi zu Tagespreiſen,
S Fahrräder Nähmaſchinen, T
S Sprech- Apparate Platten, D
S Taſchenlampen Batterien, D.S Luftgewehre, Fußbälle DS ſowie ſämtliche TEmaille und Eiſenwaren S
c und Rex- Apparate ec empfiehlt SJ Fritz Rödler, Markt 20. SReparaturen an ſämtl. offerierten Maſchinen. 5

S ee es Tanzkränzchen s
r r und Gönner oder Sparer hiermi
Anfang Ahr. Der Vorstand

Zu einem

Tanz Zirhel
für moderne Tänze und ältere Paare werden
noch Teilnehmer geſucht. Anmeldungen nimmt
Herr E. Kleinſorg „Waldſchlößchen entgegen.
Zwecks vorheriger Beſprechung bitte ich, Mittwoch
den 23. Februar abends 8 Ahr im Wald
ſchlößchen zu erſcheinen.

Auf Wunſch erteile auch Einzelunterricht.

Hertha Lehmann, Tanzlehrerin.

Preißermäßigung!
Fahrrad Mäntel 56 Mk.

Luftſchläuche 19 Mk.
Fahrräder zu billigſten Preiſen.

Reparaturen jeder Art.

W. Gr all.

e

er

Amnsichts-ostkarten
empfiehlt in großer Auswahl s

Herm. Steinbeiß, Buchhandlung. e Volkes mitzuarbeiten.
wählt die

Für die uns anläßlich unſerer Hochzeit zuJ teil gewordenen Glückwünſche und Geſchenke ſagen D e t ſ e e

d wir herzlichſten Dank. e SRichard Bösigk und Frau 3 eV Wartha ger Bachmann v D e P O l Es p c v t e t
Otto Gräte und Frau W m9 Frieda geb. Bachmann. e eNaundorf, den 16. Februar 1921. S

d 6 das beste BettStatt Karten
Hedwig Dahne
Felix Wolkowski

Verlobte
Berlin, im Februar 1921.

e

e

T e
Provinzial- Landtag.

(Nationaler Ordnungsblock: Deutſchnatl. Volkspartei,
Deutſche Volkspartei, Landbund.)

mee

e
5
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Die Frau, die Mutter

gibt ihre Stimme der Deutſchen Volkspartei,
weil dieſe ſich dagegen wehrt, daß Religion,
Pflicht und Verantwortungsgefühl aus den

Herzen ihrer Kinder geriſſen werden.

Die arheitende Frau
ſchließt ſich der Deutſchen Volkspartei an, weil
ſie von ihr die Herbeiführung geordneter Zuſtände
und dadurch den Schutz ehrlicher Arbeit gegen
Schieber und Wuchertum erwartet.

Die Kluge Frau
hat längſt erkannt, daß die Deutſche Volkspartei
weder am überlebten Alten hängt, noch ſich von
undurchführbaren demokratiſch ſozialiſtiſchen Atopien

blenden läßt, auch

cie ernste Frau
die bereit iſt, im wahrhaft nationalen, ſozialen
und liberalen Sinne am Wiederaufbau unſeres
ſchmählich zuſammengebrochenen Reiches und

„Ar 0 der Gegenwart
s0 sagen die Fachleute und Käufer dieses Bettes.
Das „„Aro“-Bettist leicht zerlegbar, staubfrei und

hygienisch vollkommen
Das „Aro“-Bett ist billiger als Risenbettstellen und

bedeutend angenehmer in der Be-
nutzung

Das „Aro““-Bett lässt sich zu allen Schlafzimmerein-
richtungen in PVorm und Höolzart
passend herstellen.

Das „Aro-Bett ist durch seine Vereinfachte Kon-
struktion, Bett und Matratze aus
einem Stüeck, das villigste Bett der
Gegenwart

Alſein- Verkauf für Annaburg unck Umgegend bei

Otto Fuhrmannm.
Sattlermeister u. Tapezierer.

Fertige Sofas von 700 M. an.

Butterfäſſer, Butterformen, 4 a

S Nachruf.

Uindhehe Spar ung barlehaskasse Annahurn

e

Preußiſcher Landtag.
Wählt Liſte v. Rardorff.

(Deutſche Volkspartei.)

schnellstens und billigst aus.
Bei vorheriger Anmeldung kann gleich

wieder mitgenommen werden

W. Kunsgse, Baugeschaft.

Gestern abend 10 Uhr Verschied nach
kurzem Krankenlager mein lieber Mann, unser
herzensguter, treusorgender Vater, Schwieger-
und Großvater, lieber Bruder, Schwager und
Onkel, der Schuhmachermeister

Wilhelm Strauch
im Alter von 66 Jahren.

Dies zeigen mit der Bitte um stille Teil-
nahme schmerzerfüllt an

die trauernden Hinterbliebenen.

Annaburg, den 17. Februar 1921.
Die Beerdigung findet Sonntag nachm. 3 Uhr S

vom Trauerhause aus statt.

e g.

Am Mittwoch den 16. Februar verstarb der
Vorsitzende unseres Aufsichtsrates und Mit-
begründer unserer Kasse

Herr Schuhmaehermeister

Wilhelm Strauch
im Alter von 66 Jahren.

Der Entschlafene hat allezeit mit regem
Eifer mit seltener Treue unsere Interessen wahr-
genommen.

Sein Andenken wird von uns stets in Ehren
gehalten werden.

L A. Lange.

Am 17. Februar cr. verstarb nach kurzem
Leiden unser langjähriges Vereinsmitglied

Herr Schuhmachermeister

Wilhelm Strauch
im 67. Lebensjahre

Derselbe war Mitbegründer des Vereins
und jederzeit ein treues Mitglied. Der Verein

wird ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren

Die Beerdigung findet Sonntag den 20. Fe-
bruar nachm. 3 Uhr statt und treten die Ka-

meraden nachm. 21 Uhr im Vereinslokal an.

Her Vorstand des Annaburger
Landwehr-Vereims.

Gläckwunschkarten
zum Geburtstag, zur Verlobung, Hochzeit und Sil-
berhochzeit empfiehlt in reicher Auswahl

Hermann Steinbeiß, Buchdruckerei

Kreistag.
(Nationaler Ordnungsblock: Deutſch natl. Volkspartei,

Deutſche Volkspartei, Landbund.war fie ler un



e S S d5 r 5 e s eS r 5 sS z Se s 4 W
S
n

so sieht Dein Stimmaettel T
Kreis Corgan:

Provin;: Rakionaler Ordnungsbloch
mm Rakionaler Ordnungsbloch Entweder Stadtliſte-

Deutſchnatirnale Volkspartei Mich Kerl AnnaDr. Gereke, Landrat. Dr. Rüger, Generaloberarzt a. D.
Rektor Herrmann, Friedersdorf. Goedecke, Bürgermeiſter Torgau.

2. Landwirt Boes, Mockrehna (Kr. Torgau). Dr. Gaertner, Direktor oder Landliſte:
3. Geh. Oberregierungsrat Dr. v. Dryander, Deutſchnationale Volksp artei Feuerſtein, Georg, Oberaudenhain.

Berlin. Thierbach, Reinhold, Gem. Vorſteherr z Deutſche Volkspartei4. Gärtnereibeſitzer Horn, Eilenburg Wovruny Kayſa.
Deutſchnationale Volkspartei

Deutſche Volkspartei
Landbund

I II. und III.S Sin blauen Amſchlag ſtecken in grauen Umſchlag ſtecken

En die Wahlurne Deutsche Wähler!
Preussen muss Deutschland retten! W

egeggggegee

Möbeln Spiegeln

ſteckt in das blaue ſowie in das graue Kouvert je einen gleichen Zandor, Prettin,

Damenhüte zum AUmpreſſen

einigten Kommuniſtiſchen Partei! A G Aparte Neuheiten in Uebergangshüten.

J Collegienſtr. 19. Telefon 102.

nnaburg, Torgauerſtr. 27,

Sprechſtunden f. Zahnkranke: im Hauſe des Herrn Gemnich

Cement, Zahnziehen mit Betäunbung, ſede

J eAchtung e Billigſte Bezugsquelle von 2
sJ gti d und Polsterwaren.
e Gelegenheitskäufe!

Stimmzettel mit der Ueberſchrift: Hoheſtraße 3. 5
Vereinigte Kommunistishe Partei Deutschlands!

Parole iſt für Sonntag den 20. Februar: Wählt die Liſte der Ver c e e e e nen
Ein Verräter an der Sache des Proletariats, wer Sonntag nicht wählen geht!! R en Naumann, Wittenberg,

D ent che D emokratiſ ch e Part ei! S Auch Herrenhüte werden gereinigt, gebügelt u. neu ausgeſtattet

Sonnabend den 19. Februnar, abends 9 Uhr FahnAtelier Zahn- Atelier.
ſpricht im Schlinker'ſchen Saale „Neue Welt“ im Hauſe des Hrn. Sohnttauf Wilhelm Schrvedter, Dentiſt

das Mitglied der preußiſchen Landesverſammlung Telephon 27. Annaburg, Torgauerſtr. 11 e
Herr Vechtaanmnult Hr. Sehueiher-alle e etSpitzenkandidat zum preußiſchen Landtage, über z Pape praht Denti Dre m

e st. Zahnersatues-„Der Stunde Gebot in Preußen Not! e e
Wähler und Wählerinnen aller Stände erſcheint in Maſſen e
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